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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. ji 


„ 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Compto ir, dritten Damm M 1432. 


Nro. 132. Donnerſtag, den 7. Juny 1832. 


See ee eee eee eee eee eee eee eee Gemeine, 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 5. Zuny 1832. a i 
„Herr Kau mann Bernhardy von Landsberg, Hr. Ober⸗Landesgerichtsrath 
Graf von Kanitz, Hr. Reſerendarius Graf v. Kanitz von Marienwerder, He. Lieu⸗ 
tenant v. Bergfeldt von Strasburg, Hr. Kaufmann Helwege v. London, log. 
im engl. Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer v. Schleiner und von Klinggraͤff von 


Paleſchken, log. in d. 3 Mohren. 
; 7 8 
f Donnerſtag, den 7. Ipni c., wird die Familie Siſcher in meinem Garken⸗ 
Locale am Olivaer Thor eine muſtkaliſche Unterhaltung geben. Die hochgeehrten 
Herrſchaften vom Militair und Cioil bitte ich ganz gehorſamſt, mich während des 
Sommers mit ihrem Beſuch zu beehren. Mein Locale iſt an keine Reſſource ver⸗ 
miethet. Fuͤr gute Speiſen und Getraͤnke, ſo wie fuͤr prompte Bedienung wird 
die vorzuͤglichſte Sorge tragen .. » "Rönigsmark. > 
Einem geehrten Publikum verfehlen wir nicht hiedurch anzuzeigen, daß wir 
unſer Geſchoͤft mit Manufactur⸗Mode⸗ und kurzen Waaren, Nuͤrnberger Spielſa⸗ 
chen ꝛc. aufs neue fortſetzen, und in beſter Auswahl verſorgen werden. j 
Mit der Bitte um gütigen Zufpruch verſichern wir, die Preiſe feſt und billig 
zu ſtellen, und bemerken noch: daß wir eine Parthie ſchoͤner Cattune, Ginghams, 
Nanquins und feidene Waaren in Commiſſion, um ſelbige ſchnell zu räumen, auf 
ſehr billige Preiſe verkaufen konnen. J. C. Puttkammer de Co. 
8 „Einem hochgeehrten Publiko beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß der 
Unterricht bei mir in den, in den Danziger Intelligenz⸗Blattern W 120, 22. und 
23. annoneicten Arbeiten den 1. d. M. begonnen hat, daher ich die refp. Damen, 
die Theil daran zu nehmen wuͤnſchen, bitte, Nachmittags nach 4 Uhr gefalligſt 
bald ſich bei mir zu melden. E. J. Schwederski geb. Lahrſſen. 


Pr 
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Es wird beabſichtigt ein 13jähriges Mädchen auf dem Lande erziehen zu 
laſſen, wobei auf weibliche Handarbeit, Unterricht in Muſik und andern Wiſſen⸗ 
ſchaften gerechnet wird, auch ſoll ſolche gleichzeitig daſelbſt confirmiet werden. Hier⸗ 
auf Reflektirende werden erſucht ihre Bedingungen verſchloſſen im Intelligenz Comp⸗ 
toir unter der Adreſſe A. Z. des ſchleunigſten einzureichen. & 


Der ehrliche Finder eineg- Glaſer⸗Diamants, welchen ein Lehrburſche dere 
lohren hat, wied gebeten denſelben gegen eine angemeſſene Belohnung Zwirngaſſe 


WM 1153. abzugeben. ABEL. re i 
junger weißer Pudel wrd zu eäufen geſucht. 


Ein ganz 
Breitg aſſe erſten Damm⸗Ecke M 1107. 


„Der Untergeichnete macht hiermit ergebenſt be⸗ 
kannt, daß die am 8. d. M. auf Verfügung Es. Wohll. Admiralitaͤts⸗Collegii in 
Öffentlicher Auction zu verkaufenden Weine, den 7. d. M. Vor: und Nachmittags 
von den hierauf reflektirenden Herren Kaͤufern, im Speicher „die graue Gans“ 
und im alten Seepackhofe zu beſehen und zu unterſuchen ſein werden. 
> n 50 5 Jantzen, Weinmaͤkler. 
DEN Die reſp. Intereſſenten, welche im Laufe dieſes Jahres verwachſene, mit 
Klumpfuͤßen behaftete, oder ſonſt verkruͤppelte Kinder in meine Heilanſtalt zu bringen 
beabſichtigen, erſuche ich ergebenſt, vor Ablauf des Junh mir anzeigen zu wollen, 
wann ſie hier einzutreffen gedenken. Dr. Werner, Steindamm 
Koͤnigsberg, den 25. May 1832, Hintre Straße M 3. 


f VVV er 
Schnuͤffelmarkt WM 721. iſt eine Stube an einzelne Herren zu vermiethen, 
wenn es verlangt wird auch Aufwartung. 1 5 l 

e diesjährigen Badezeit find bei mie im Hauſe Neufahrwaſſer NE 6. 
5 Stuben nebſt Kuͤche, mit auch ohne Mobilien, an einzelne Herren, oder ganze 
Familien zu vermiethen. Maler Zoll. RS 
„ . „leiſchergaſſe N 99, find 3 freundtiche Stuben, Kuͤche, Boden und Gar⸗ 
‚ten zu vermiethen. VVV 175 3 
f Langenmarkt Ne 452. ſind 4 Zimmer nebſt Meubeln an einzelne Herren 


zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


SUN. 6% nr 
SUCH Rn: Wein Auction. ed Yen 3 
Feeitag, den 8. Juni 1832, Vormittags 10 Uhr, wird der Maͤkler Jan⸗ 
Ben auf hohe Verfügung: Eines Koͤnigl. Wohllobl. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗ 
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Collegit gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant unverſteuert verkaufen: 
Die mit dem geſtrandeten Schiffe Activ, Capt. Peterſen, im havarirten Zu⸗ 
ſtande hier angekommenen circa 550 Oxhoft Weine, als: Entre deux mers, 
Cotes, Langoiron, Löupiac, Langon, Sauternes, Preignäc, Barsac, verſchie⸗ 
dene Gattungen Medoc und andere Sorten weiße und rothe, auch eine kleine 
Parthie Cetter⸗Weine und einige Gebinde Weineſſig. a 
Dieſe Getraͤnke lagern theils im Koͤnigl. alten Seepackhofe, theils in dem unweit 
daran gelegenen Speicher „die graue Gans“, an welchen Orten auch die Auction 
ſtatt finden wird. \ WIRST Ar 
An der auf Freitag, den 8. Juni, iin Koͤnigl. alten Seepackhofe angeſetz⸗ 
ten Wein⸗Auction wird der Weinmaͤkler Jantzen une 
noch 10 Kiſten a 60 Bout. weißen Champagner von Laurent Levasseur . 
verkaufen, wovon 9 Kiſten noch unverſteuert find, eine Kiſte aber ſchon 
verſteuert iſt. ; So 
Bemerkung. Dieſe Weine gehören aber nicht zu den havarirten. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Franzöſiſche Sardines von ſehr feinem den Sardellen aͤhntichen Geſchmacke und 


8) 


von Groͤſſe kleiner Heeringe werden verkauft 3 7% Sgr. pr. Stück im Laden Lange 
und Wollwebergaſſen⸗Ecke im Zeichen „der ſchwarze Baͤr “. Be 


Vorzüglich gute Limburger Kaͤſe werden billig verkauft Breitegaffe W 1234. 
gerade über der Fautengaſſe. i = = : 
Seidene Herrenhüte in modernſter Form, dergleichen Kinder- und Knaben⸗ 
hüte, lakirte Hüte mit Cocarden und Garnirung für Domeſtiken, italiänifche Baſt⸗ 
und feine ſchweizer Strohhuͤte für Damen zu auffallend billigen Preiſen bei 
55 Ji. C. Puttkammer & Co. 


r * 1 * A ‘ BY ’ 4 > „„ 5 

Die Berliner Hut⸗ und Muͤtzen⸗Niederlage, 

Heil. Geiſt⸗ und kleine Kraͤmergaſſen⸗Ecke, 

erhielt, und empfiehlt ſich zu den Feiertagen mit einer großen Auswahl der neue⸗ 
ſten Hüte und Muͤtzen für Herren und Kinder, wobei die fo beliebten Hüte a la 
Figaro in aͤchtem Caſtor, Filz und Seide; Muͤtzen in Tuch, Safian, Roßhaar und 
Felpel, und erlaubt ſich zu bemerken, daß von morgen ab ein Theil ihres Lagers 
im neuen Local Langgaſſe M 401. anzutreffen iſt. 8 h 


Ar 


b). Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Das dem Schuhmachermeiſter Johann Jacob Ternatzki zugehörige Grund⸗ 
ſtuͤck in St. Albrecht WM 19. des Hypothekenbuchs, BEN einem Wohnhauſe 
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nebſt Garten beſtehet, ſoll auf den Antrag des eingetragenen Glaͤubigers, nachdem 
es auf die Summe von 393 A gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche 

Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf / 

den 28. Juni c. Vormittags 11 Uhr 8 

welcher peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Secretair Roͤll, an Ort und Stelle an⸗ 
geſetzt. = & E 


Es werden daher beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Ueber⸗ 
gabe und Adjudication zu erwarten. / 2 i 

Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 20. Maͤrz 1832. N ; : 
Königlich Preußiſches CLand⸗ und Stadtgericht. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 

12 8 b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 55 
Der dem Mitnachbarn Salomon Jacob Schubert zugehoͤrige, in dem 
Werderſchen Dorfe Weslinke gelegene, und M 5. in dem Hypothekenbuche vers 
zeichnete Bauerhof, welcher in 3 Hufen 29 Morgen culmiſch eigen Land und den 
darauf befindlichen Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤuden, auch einer Kathe ohne Wirth⸗ 
ſchafts⸗Inventarium-beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Realglaͤubigers, nachdem 
er auf die Summe von 4252 A 7 Sgr. 6 gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
durch Öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu drei Lieitations⸗ 


Termine auf g ; 
8 den 3. April, . 3; 


den 5. Juni und 
x den 7. Auguſt 1832, 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt und in dem Grund ſtuͤcke ſelbſt abgehalten 
wird, vor dem Auctionator Herrn Holzmann angeſetzt. 

Es werden daher beſitz und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die 
Uebergabe und Adjudication zu erwarten. i Hr i 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß 25 der Kaufſumme einem annehmbaren 
Käufer, gegen Ausftellung einer Schuld⸗Sbligation à 5 Procent jaͤhrlicher Zinſen 
auf dem Grundſtuͤcke belaſſen werden. NEE 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks ift täglich auf unſerer Regiſtratut und bei dem 
Auctionator Herrn Zolzmann einzuſehen. ee, ee er ; 

Danzig, den 6. Januar 1832. Bet 

Kkoͤniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 
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Auf den Antrag der Königl. ProbinzialLandſchafts⸗Direction zu Danzig ist 
das im Stargardtſchen Kreiſe belegene, auf 7505 e. 15 Sgr. 2 landſchaftlich 
abgeſchätzte Allodial⸗Rittergut Alt Vietz zur Subhaſtation geſtellt, und die Bier 


tungs, Termine auf 
1 5 den 18. Auguſt 1882, 

den. 24. November 1832 und | 
TR, den 6. Maͤrz 1833 Kae 5 
angeſetzt worden. Es werden demnach Kauflſebhaber aufgefordert, in dieſen Ter⸗ 
minen, beſonders aber in dem letzten, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 
Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Rath Keidenitz hieſelbſt, etz 
weder in Perſon, oder durch legitimicte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu 
verlautbaren, und demnaͤchſt den Zuſchlag des ſubhaſtirten Guts an den Meiſtbie⸗ 
tenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf Ger 
bote, die erſt nach dem dritten Licitations⸗Termme eingehen, kann keine Ruͤckſicht 
genommen wende... & b a 
m Die Taxe und die Verkaufs⸗Bedingungen find übrigens jederzeit in der hie⸗ 
ſigen Regiſtratur einzuſehen. 15 5 


Zugleich wird der Vincent v. Grombizewsti , deſſen zeitiger Aufenthalt un⸗ 


bekannt iſt, der früher in dem Ciſtereienſer⸗Kloſter zu Wengromiec in Groß Polen 
gelebt, und in religione den Namen Ludowicus erhalten hat, fuͤr welchen aber auf 
dem Gute Alt Vietz Rubr. III. sub M 2. aus einem Erbvergleich vom 8. Oc⸗ 
tober 1782 eine Poſt von 3000 Fl. Preuß. Courant eingetragen ſteht, zu dem an⸗ 
ſtehenden Termine Behufs Wahrnehmung feiner Gerechtſame hiermit edictaliter un: 
ter der Verwarnung vorgeladen, daß im Falle feines Ausbleibens er als in den 
Zuſchlag einwilligend angenommen, auch nach Erlegung des Kaufgeldes mit der 
Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen Forderungen und zwar der leer ausgehen⸗ 
den ohne vorherige Production der Documente verfahren werden wird. 
Marienwerder, den 27. April 1832. a 1 ä 
Königlich Preußiſches Ober⸗Landes⸗ Gericht. 


Die zu dem Nachlaſſe des verſtorbenen Eigenthuͤmers Johann Jacob Berg⸗ 
mann gehörigen, im Adlichen Dorfe Borgfeld belegenen Eigengaͤrtner⸗Grundſtücke, 
a) sub WM 7. des Erbbuchs, beftehend aus einem Wohnhauſe, Viehſtall und 
- Scheune von Bindwerk und Klebſtock, wozu mit dem Hof und Bauplatz 
17 Morgen culm. Gartenland gehört, deſſen Natural⸗Beſitzer der Mit⸗Erbe 
Johann Daniel Bergmann ift, gerichtlich auf 110 f gewürdigt, und 
bp) sub M 43, des Erbbuchs, beſtehend aus 2 unbebauten Stellen in 1% Morgen 
Gartenland, wozu keine Gebaͤude gehören, deſſen Natural⸗Beſitzer der Mit⸗ 
erbe Johann Gottlieb Bergmann iſt, gerichtlich auf 40 Aa gewürdigt, 
beide Grundſtuͤcke zur Miethsgerechtigkeit verliehen, ö \ 3 
ſollen auf den Antrag des Dominii. Vorgfeld und. Tiefenfee wegen ruͤckſtaͤndiger 
Grund⸗Abgaben im Wege der nothwendigen Subhaßskion verkauft werden, und 
es ſſt hiezu ein Lieitations⸗Termin auf 176 . 


er 2 SEEN 
Ben u 


= den 4. Juli c. Nachmittags 3 ur Re 
an Ort und Stelle zu Borgfeld angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in 
preuß. Courant zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende, wenn keine geſetz⸗ 
liche Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Adjudication und die 
Uebergabe zu erwarten. 2 5 > : 

- Die Zaren diefer Grundſtuͤcke find taͤglich in unſerm Geſchaͤftszimmer Lang⸗ 
gaſſe M 539. und bei dem Schulzen⸗Amte zu Borgfeld einzuſehen. Die Grund⸗ 
ſtuͤcke werden separatim: ausgeboten werden. 0 10 

Danzig, den 10. April 1832. e 
Das Patrimonial⸗ Gericht Borgfeld und Tiefenſee. 


5 Das den Hofbeſitzer George Ser lckeſchen Eheleuten zugehörige, in dem 
Dorfe Einlage No. 38. des Hypotheken⸗Buchs gelegene Grundſtück, welches aus 
2 Hufen, 2 Morgen 265 URuthen emphyteutiſchen Landes, mit Wohn ⸗ und 
Wirthſchafts⸗Gebaͤuden beſtehet, ſoll auf den Antrag der Real⸗Glaͤubiger, nachdem 

es auf die Summe von 2210 Rthlr. 10 Sgr. 10 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 

durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu die Licitations⸗ 
Termine auf den 5. May 1832. Vormittags 11 Uhr 5 
able den . Juli — — — a2 
. a den 10. September — ; 
vor dem Herren Secretair Lemon und zwar die beiden erſten auf dem Stadt⸗ 
gerichts⸗Hauſe, der letzte peremtoriſche aber an Ort und Stelle angeſetzt. 
9 Es werden daher befiß- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu berlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die 
Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 5 f } 2 
Hiebei wird bekannt gemacht, daß ein Driktel der Kaufgelder baar gezahlt 


werden muß, die andern zwei Drittel aber a 5 proCt. eingetragen werden koͤnnen. 
Der Käufer iſt verpflichtet außer den Abiudieations⸗Koſten noch den ganzen Werth-⸗ 
ſtempel zu entrichten. n 1 5 5 
Die Taxe dieſes Grundſtüͤcks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
{ Danzig, den 14. Februar 1832. 1 5 RG 
Koͤniglich Preuß iſches Land⸗ und Stadtgericht. 95 


Dias den Hofbeſitzer Paul Nötzelſchen Eheleuten zugehoͤrige, in dem Dorfe 
Saspe sub Servis⸗No. 4. gelegene, und im dem Hypotheken⸗Buche 23. ver⸗ 
beichnete Erbpachts⸗ Grundstück, welches aus einer Hufe 15 Morgen culmiſch Land 
und den dazu gehörigen Gebaͤuden, wovon jedoch das Wohnhaus abgebrannt ift, 
beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Glaͤubigers, nachdem es auf die Summe don 

> 197 AR 21 Sgr. 8 . Preuß. Courant gerichtlich abgeſchaͤtt worden, durch oͤf⸗ 
fentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu die Licitations⸗Termine auf 


R — 2 mm > — 
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vor dem Herrn Secretair Lemon, und zwar die erſten beiden auf dem Stadtge⸗ 
tichtshauſe, der letztere peremtoriſche aber an Ort und Stelle angeſetzt. . 
„Es werden daher beſiz und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die 
Uebergabe und Adjudication zu erwarten. REN BR i 
Hiebei wird bekannt gemacht, daß von dieſem Grundſtuͤcke ein jaͤhrlicher Erb⸗ 
pachts⸗Canon von 10 , 25 Sgr. und an landesherrlichen Gefaͤllen 7 Nr 15 
Sgr. entrichtet werden muͤſſen⸗ ER „ . | 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Kegiftratur einzufehen. 
Danzig, den 16. April 1832. e e 5 5 
: Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


den 9. Juni c. Vormittags 10 Uhr, 2 a 8 


219409 


J) ACKER nen | 
Von Seiten des unterzeichneten Königl. Stadtgerſchts, werden alle diejeni⸗ 


gun, welche an dem Duplo des Unna Dorothea Kobigkiſchen Erbvergleichs vom 


Junh 1821 auf Grund deſſen auf dem sub. Litt. A. VIII. M 18. belege⸗ 
nen Grundſtuͤcke sub Rub, II. WM 2. für: die Gebruͤder Gottfried und Auguſt 
Kobitzki 172 Ae. 22 Sgr. 9 , eingetragen worden, als Eigenthuͤmer, Ceſſto⸗ 
narien, Pfandz oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber einen Anſpruch zu haben vermeinen, 
auf den 6. September e. Vormittags 9 Uhr f 
vor dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts Auscultator Pokorny unter der Verwarnung, 
daß die Ausbleibenden mit ihren etwanigen Anſpruͤchen an das Document präclus ‘ 
dirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das Document ſelbſt 
auch für amortiſirt erflärt werden wird, hierdurch vorgeladen. 

Elbing, den 3. May 182. i 5 
8 Königlich Preuß. Stadtgericht. 5 


Nachdem über den Nachlaß des am 24. März 1829 zu Klein Wickenau 
verſtorbenen Einſaßen Johann Wiebe und ſeiner vor ihm verſtorbenen Ehefrau 
Chriſtine Wiebe geb. Wiebe durch die Verfuͤgung vom heutigen Tage der erb⸗ 


ſchaftliche Liguldations⸗Prozeß eröffnet worden, fo werden die unbekannten Glaͤu⸗ 


biger der Einſaßen Johann Wie beſchen Eheleute und die ihrem Wohnorte nach 
unbekannte Maria Dyck modo deren Erben, fuͤr welche auf dem Nachlaß⸗Grund⸗ 
fü C. VI. 4. 20 e, eingetragen ſtehen, hiedurch Öffentlich aufgefordert, in dem 
auf den 22. Auguſt 4. Vormittags 10 Uhr 2 

vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Klebs angeſetzten peremtoriſchen Termin ent⸗ 
weder in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, den 
Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzuzeigen, die Dokumente, Brief⸗ 
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ſchaften, und ſonſtigen Beweismittel daruͤber im Deiginal, oder in beglaubter Ab⸗ 
ſchrift vorzulegen, und das Noͤthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der beige⸗ 
fuͤgten Verwarnung, daß die im Termine ausbleibenden und auch bis zu erfolgen⸗ 
der Inrotulation der Akten ihre Anſpruͤche nicht anmeldenden Glaͤubiger aller ihrer 
etdwanigen Vorrechte verkuſtig erklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur an dasje⸗ 

nige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. Uebrigens bringen wir denjenigen 
Glaͤubigern, welche den Termin in Perſon wahrzunehmen verhindert werden, oder 
denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Niemann, 

Senger, Stoͤrmer und Scheller als Bevollmaͤchtigte in Vorſchlag, von denen ſie 
ſich einen zu erwaͤhlen und denſelben mit Vollmacht und Information zu verſehen 


haben werden. Elbing, den 19. April 1832. 5 
8 ®  Rönigl.. Preuß. Stadtgericht. 


aan, 


Angekommene Schiffe zu Danzig den 5. Juny 1832. 
Foguer Aug. Beranger v. Rouen, b. b. da mit Stuͤckgut, Brieg, Union, 129 T. Ordre. 
5 Ge fene g ee . a 5 


ö Mart. Harnack nach New Caſtle mit Holz. 
Früher Capt. Beilcke nach New Caſtle mit Hol. { 
Z. H. Zilinga nach Copenhagen mit Holz. 6 
R ; a Dav. Albrecht nach St. Petersburg mit Zink. 3 
55 AR FJ. C. Kornehl nach London mit Getreide, Der Wind O. S. O. 


